
aptısta Fromberger aus olen wieder- Zeugen der Fiıdelisverehrung In Deutsch-
gegeben werden: elv. Franc. land, Osterreich und der Schweiz 34-44)

250f Nr. 240; ahnlıch Iıst Im A WOTaUuUs Icn Vo mır zustehenden Raum
her MUT och dıe EUe Fıdeliskırche Insammenhang VOT] Kapuzinern der ermıt1-

[11US Monchsorden unzutreffend: 35) Sigmariıngen 4-36) un Muntlıx (40)
Hıerauft macCc sıch auf die kunstge- dıe Fıdeliskapelle Vo  —_ Kempten 35-37)
schıichtliche «Spurensuche» des eılı- un Vo Kıedlingen/Donau 383f: Gemal-
YeET, zunachst In dessen Herimatstadt SIg- de Vo  z Spilegler) DZW. Fıdeliskunst-
marıngen 10-22), SIE NnIC MMUT treff- werke In Mon, avognın un InIzZONg
sıchere Bildbeschreibungen, sondern 42-44) Urz anzeıgen mochte Man legt
uch hervorragende mehrfarbige ıl- diıese Schrift erfreut un Hbereichert au  N

dungen vermuittelt; z.B fur das Armre- der Hand
Iquiar des hAf. Fıdelis (13. 16) und fur dıe
Patronatsmonstranz Hınsıchtlic(3 Oktavian Schmuckıi OFMCap
des eburtshauses ehr wahrscheımlıc
NnIC Im SOq Fıdelishaus, das ıne el
auf den eilıgen bezogene Kunstwerke
IrgTt, sondern Im «Gasthaus Z Adler»,
das aufT der Stelle des eutigen Gasthau-
Se5$S5 Iraube stan 18-21) gıbt sSIE den
neuesien Forschungsstand wieder. nier Hohenzollern Hrg VOorT) Fritz Kallen-den vollseıtig reproduzierten Bıldern S@I-

rer Bedeutung un ualıta Derg In Verbindung mMit der LAaNn=-
deszentrale fur polıtische BıldungDas artyrıum des hI. Fıdelis, Olgemäl-

de Im Schlols 5Siıgmarıngen, Schule des aden-Wurttemberg. Stuttgart,
ohlhammer GmDbDH, 1996, 526 S/GIio0vannı aTttlısta Tiepolo (20) un das

SOg Tıroler Fıdelisbild (21) ausdrucklich Ind.
erwaäahnt

Naturlıch wıdmet fuüur Feldkırch der Die kommunale Gebiletsreform un die
apuzınerklosterkirche Mar pnferung Kreisreform des Bundeslandes aden-
22-31) gebuhrenden Raum. Hınsıchtlic urttemberg rachten das geschichts-
der Inzwıischen sıcheren Zuschreibung trachtige Gebiet Hohenzollern auf der
der Heiligsprechungsfahne LUdWIG nolıtischen Landkarte Zzu Verschwıiın-
urm habe ich anderer Stelle das den Als Verwaltungseinheit gıbt HOo-
Notige gesagt DIie prazıse Beschreibung hnenzollern NIC mehr, VWas vorher ZWI-
Vo  > deren Vorderseıte ( un der schen 1306 un dem Fnde des /welıten
Hauptreliquie amı ihrer Hıldlıchen Wıe- Weltkrieges als geschlossene polıtısch-
dergabe verdienen eigens hervorgeho- verwaltungsmäßige Einhelt hestanden
Hen werden (26, und 27} Fur das e, zuerst du  CN den Heiden Furstentu-
rellgiOse Brauchtum un dıe Helliıgenver- (1ern Hohenzollern-Hechingen un HO-
ehrung SI angemerkt, dalßs In Feldkırch henzollern-Sigmaringen, danach als HO-
jeden ILLWOC der Fıdelistag gefelert henzollernsches Land Preußens. Geblie-
wırd (31) Von Iın Hausle sSTtammen Je Hen sınd dıe Furstenhauser, liebendig
eın Glasfenster des Fiıdelis In der welterhın dıe Erinnerung eınen KeI-
Dompfarrkirche Vo Feldkırch un In der 1NE6SWEeEYS unbedeutenden Landstrıch Im
Pfarrkiırche In Gotzis 31-33) Von der suddeutschen Raum, der fur die Ge-
Churer Kathedrale wird In Bıld un Be- SCHNICHTEe Deutschlands polıtiısch, ultu-
schreibung der Fıdelisaltar In der Krypta reil, kırchlich, S0O71a| und wiırtschaftliıch
vorgestellt 24f. ehr schone AbD des HIS In dıe Jungste /eıt gewichtig WäaTlT un
Reliquienschreins; 331) DDie erft. vermıit- och Ist, WIEe dies mehrere aCcC  T He-
telt och Kurze Hınwelse auf 'eıtere stens ausgewlesene Autoren In verschile-
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denen wissenschafttlıch abgefalsten Artı- Alfonsa gI0 OSF (Menzingen);
Kkeln Klar un überzeugend arlegen un Paulus Marıa alın OSF Menzıin-
e auch keın I< VOrT dem MVMund gen) In Salus Mere Bernarda
nehmen, wenn die dunklen Epochen un Heimgartner Z Fondatrice
unschonen /eıten Hohenzollerns geschıl- el premiıere superieure generale des
dert werden mussen. Hohenzollern un Sceurs de E Sainte-CroiX, Menzın-Sigmarıngen sınd auch mIıt der Ge-
Schıchte der chweilizer Kapuzinerpro- geln), SUulsse. Lucerne, Brunner
VINZ, muiıt der Geschichte der Bundner 1994, 104 10 ıll. In Salus Ber-
Wırren Im Zusammenhang mıt den Kkon- narda Heimgartner E Mlıt-
fessionellen Auseinandersetzungen VOe|I- egrunderın und Generalobe-
hunden Hre den In Sigmarıngen gebo- än der Schwestern Vo eılıgen

un spätberufenen Kapuzıner FI- Kreuz Menzingen/Schweiz. [ uzern,
ells arkus HOY 8, Brunner 1994, 120 S/ 1 ANmMm.-
Diesen |15ä(3t tto Becker, Oberarchivrat AppStaatsarchiv Sigmarıngen, In der BıoO-
graphie bedeutender Persoönlichkeırten Den hbeıden Autorinnen ıst die konzen-
Hohenzollerns muiıt einem Artıkel uber trıerte Fassung als Summarıum Zzu ET -

stien e1l der Posıiıtio uber die Mıtbegrun-arkus HOY Der Heılıge Fıdelis Vo  > SIg-
marıngen. nochmals auttreten erın un rSTe Generaloberin der
Dem interessierten L eser werden Vo chwestern VOoO eılıgen Kreuz In Men-
Becker ZUT welteren Vertiefung - zıngen, ernarda eiımgartner 2-
suchte wegwelsende Abhandlungen verdanken. Sie ermodglıcht allen
uber diesen Kapuzinerheiligen Zzu Teıl Heım erstien grundlegenden Studium
MeUuelTreNn |)atums angeboten. Der gleiche uber die Dienerın Gottes das seltene Priı-
Verfasser sSeizte auch dem Geilstlichen vileg, auf das ZWaT umfangreıche, mıt
Kat Thomas Geiselhart (PASE:- 1891 reichem Apparat versehene, aber eıder
mMiıt eıner biographischen Abhandlung unhandlıche SOWIE unubersichtliche [DDO-

kument Au  N dem Vatıkan asıleen (493-495) eın Denkmal, Jjenem Mann,
dem gelungen Iıst Kulturkampf nOonIzatıonIs SEIVae Deı Bernardae eım-
das kiırchliche en autrec erhalten gartner confundatriıcıs SOTOTUIN docenti-
un mMıiıt teılweilse auch tfranzıska- GCruce ertio Ordine FrancıIs-
nıschen Inhalten tullen, darunter I Ass., Posiıtıio CIO concınnata
ebenso aallı dem gegluckten orhaben, DET Vıta el vırtutiDus Vol. Romae 1990
die Bedeutung des Kapuzinermartyrers (Congregatio DTO CAaUuUsıs sanctorum, prot.
Fıdells Vo Sigmarıngen UrG verschle- FEI) 6585 Isıne nNdıce vorlaufig
ene Ivıiıtatien Im | 1iebesdienst der Verzichten. [DDie ZusammenfTfassung
z1a] Randständıgen un Ure Forderung ıch gehe VOoO der deutschen Fassung aQus

un rundungen VOoO mildtatigten erel- olg dem ıchen Schema eıner jeden
men un Bildungsanstalten wıe Zzu Bel- Posiıtio ZUT Einleitung eınes ellıg-

en erspiel Waılrsenhaus azare und Studien- sprechungsprozesses:
heım St Fıdelıs («Semminarıum Fıdellia- Bernardas 13-46) Innere Gestalt Murt-

ter ernadas 47-98) Bernardas Rufnum») 1Nne  e hervorzuheben. Der heutige
regional Tortbestehende Fiıdelisku miıt der Heıligkeit 99-112) ernarda Herım-
dem das Identifikationsbewulstsern der gartner ıst WIEe die Ingenbohler CAWwWEe-
BevoOlkerung Sigmarıngens un onen- ster arıa eresia Scherer un der die-
zollerns nach wıe VOT Zu UuUSdruc S6711 Heiıden vorgenannten chwestern
ommt, ıst eiınem gewlilssen e1| auf verbundene Kapuzıiner heodosius FIO-
diıe Personlic  el Geıliselharts zuruckzu- rentin! dem gleichen Umifteld un ZE-
führen. gels zuzuordnen. Der USssIge, reda  10-

ell sehr gelungene Darstellungstext, In
Christian chweiIizer dem die Quellenauszuge eıicht erkennt-
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